ARGE der Leibeserzieher                                 Bezirksschulrat Hallein 

         HOL Kar Stocker                                                           BSI Josef Irnberger
Betreff: Bezirksmeisterschaften im Schilanglauf am 14. März 2006
              Ausschreibung und Einladung

An die Direktionen aller Pflichtschulen des Schulbezirks

An die Direktionen  der mittleren und höheren  Schulen des Bezirkes z.g.K.

Der Bezirksschulrat Hallein veranstaltet  in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemeinschaft der Leibeserzieher die

Bezirksmeisterschaft im Schilanglauf

Termin: Dienstag, 14. März 2006, Start 9.30 Uhr

Wettkampfanlagen: Abtenau Seethalloipe,  Start und Ziel beim Parkplatz Karkogellifte
Wettkampfklassen:

Kinder I
männl / weibl

 1998/99


2 km

Kinder II 
männl / weibl

 1996/97


2 km

Schüler I
männl / weibl

 1994/95


2 km

Schüler II
.......... / weibl

 1992/93


2 km

Jugend

.......... / weibl.

1989/90/91


2 km

Schüler II
männl /.......... 

 1992/93


4 km

Jugend

männl /.......... 

1989/90/91


4 km

Zeitplan: Fr. 10. März 2006, 12 Uhr, Meldeschluß

Dienstag, 14. März 2006: ab 8.30 Uhr Startnummernausgabe am Start. 





9.30 Uhr Start beginnend mit Kinder bis Jugend





ca. 11 Uhr Siegerehrung im Ziel

Nennungen: Bis spätestens Fr. 10. März 2006, 12 Uhr an die PTS Abtenau:



Tel.: 06243/2171;  FAX: 06243/222116;  e-mail: direktion@pts-abtenau.salzburg.at
Anzuführen sind jeweils Zuname & Vorname & Geburtsjahr

Hinweis: Dieser Schulwettkampf gilt als schulbezogene Veranstaltung im Sinne des § 13a des SchUG. Für die Verrechnung der Reisegebühren gilt die Reisegebührenvorschrift.

Für die Organisation:.


Für den Bezirksschulrat:
Für die ARGE – LE

Direktion und Lehrer der PTS Abtenau
BSI Josef Irnberger

HOL Karl Stocker 

Allgemeine Hinweise:

1. Diese Veranstaltung wird von der Raiffeisenbank Abtenau-Russbach unterstützt

2. Es besteht keine Teilnahmebeschränkung, eine Breitenwirkung der Veranstaltung ist erwünscht.

3. Der Start erfolgt in allen Wettkampfklassen als Massenstart.

4. Bezüglich des Laufstils gilt generell Freistil.

5. Die Veranstalter behalten sich Programmänderungen vor.

